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UNGEPROBT!UN EPROBT!EPROBT!
Mit Abstand … Mit Abstand … 
genießen!

8. August 20208. August 20208. August 20208. August 2020
19 Uhr 19 Uhr 
auf der Wiese auf der Wiese auf der Wiese auf der Wiese 
vor der Talvogteivor der Talvogteivor der Talvogteivor der Talvogtei
Es spielt das Hauptorchester Es spielt das Hauptorchester Es spielt das Hauptorchester Es spielt das Hauptorchester 
Dirigentin: Dee BoydDirigentin: Dee BoydDirigentin: Dee BoydDirigentin: Dee Boyd
Moderation: Tobias JanzModeration: Tobias JanzModeration: Tobias JanzModeration: Tobias Janz

Programm nach AnsageProgramm nach AnsageProgramm nach Ansage

Der Musikverein 
Kirchzarten e.V. präsentiert

Eintritt: 10,– Euro „plus“
Kinder unter 14 Jahren frei  
Karten nur im Vorverkauf (ab 28.07.)
bei Mode Fuss & 
Hotel Fortuna in Kirchzarten
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NOTRUFE

Notruf (Polizei)  110

DRK-Rettungsdienst  112

Feuerwehr  112

(alle Rufnummern vorwahlfrei)

Krankentransport  0761/19222

Polizei Freiburg  0761/8824421

Polizei Kirchzarten  97919-0

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH 393-50

APOTHEKEN

Apotheken-Notdienst für das Dreisamtal 
 
23.07. Kloster-Apotheke 
Wagensteig 11, 79274 St. Märgen 
07669/219 
 
24.07. easyApotheke Freiburg im HbF 
Bismarckallee 13, 79098 Freiburg 
0761/2967780 
 
25.07. Apotheke St. Gallus 
Hauptstr. 17, 79199 Kirchzarten 
07661/5047 
 
26.07. Apotheke St. Gallus 
Hauptstr. 17, 79199 Kirchzarten 
07661/5047 
 
27.07. Loretto-Apotheke Wiehre 
Günterstalstr. 52, 79100 Freiburg 
0761/74884 
 
28.07. Zähringer-Apotheke 
Zähringer Str. 12, 79271 St. Peter 
07660/1555 
 
29.07. Apotheke am Basler Tor 
Christoph-Mang-Str. 18-20, 79100 Freiburg
0761/409400 
 
30.07. Bären-Apotheke Stegen 
Hirschenweg 6, 79252 Stegen 
07661/931777 
 
Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 
Uhr. 

ÄRZTE 

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr 116 117
Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0180/3 22 25 55-45
Tierärztl. Notfalldienst  0761/7 22 66 
Tierarztpraxis Dreisamtal  
Dr. Strasser 07661/57 64 
Samstag, von 10 - 11 Uhr 

VOLKSHOCHSCHULE

Geschäftsstelle 07661/5821 
Montag - Freitag  10:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 

WEITERE WICHTIGE  
RUFNUMMERN

Vergiftungs- 
Informationszentrale  0761/19240

Abfallberatung des Landkreises, 
neu  01802/25 46 48
Kompostpatin:  07661/61087
Notdienst der Rechtsanwälte  
 0172/7451940 
“am Wochenende rund um die Uhr, 
werktags von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr”
Umweltambulanz  0761/72773

ÖFFNUNGSZEITEN

Gemeindeverwaltung Kirchzarten
Tel. 07661/393-0
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
nachmittags 
Montag u. Mittwoch  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr
Bürgerbüro Talvogteistr. 2a 
Tel. 07661/393-22 o. -23 o. -24
wie Gemeindeverwaltung
Bauamt Talvogteistr. 2a 
Tel. 07661/393-44
wie Gemeindeverwaltung
EWK GmbH  Tel. 07661/393-50 
Montag - Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr 
 14:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag  08:00 - 13:00 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:30 Uhr
Kinder- und Jugendbüro: 
Tel. 07661/393-62 
Montag  10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Mediathek
Talvogteistraße 5, Telefon 07661/393-66
Online-Bibliothek: www.onleihe.de/biene
Di + Fr     10 – 12.30 Uhr, 15 – 18.30 Uhr
Mi            10 – 12.30 Uhr
Do                                         15 – 18.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat  10 – 12.30 Uhr
Kleiderkammer
Am Keltenbuck 1
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 09.30 – 11.30 Uhr
Kleiderspendenannahme  07661/2764 
nach Rücksprache:  oder 07661/2338
Recyclinghof 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
Do.  15:30 bis 18:30 Uhr
Sa.  08:00 bis 13:00 Uhr
Grünschnitt
Sammelstelle in Kirchzarten-Burg 
Beim Gasbehälter, Nähe Sportplatz 
Buchenbach 
Mi.  16.00 – 19.00 Uhr (März - Oktober)
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr (März - Oktober)
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (November - Februar)
Sa.  10.00 – 15.30 Uhr (ganzjährig) 

SOZIALE HILFSDIENSTE

Dorfhelferin  07661/70 77
Frauen- und 
Kinderschutzhaus Freiburg 0761/3 10 72
Deutscher Kinderschutzbund e. V. 
Freiburg 0761/71311
Allg. Soz. Beratung 
der Diakonie  07661 / 9 38 40
Freizeit- und 
Kontaktclub Brücke  07661/9 04 60
Pflege mobil  07661/91 24 61
Pflege Partner  07661/98 06 44
ZAK Zentrum 
Ambulante Krankenpflege 07661/981472
Sozialpsychiatrische 
Dienste  07661/9 04 60
Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal  07661/9 86 80
Seniorenzentrum 
Kirchzarten  07661 391 100
Freizeit- und Begegnungsstätte für behin-
derte und nichtbehinderte Erwachsene
“Haus Demant”  07661/90 53 12
Verhinderungspflege  
in Familien  07661 / 90 53 13
Tageselternverein 
Dreisamtal  07661/62 79 70
Hospizgruppe  0160-96263862
TelefonSeelsorge  0800/1 11 01 11
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige im Dreisamtal 
Seniorenzentrum  07661 391 114 
Kirchzarten 07661/391-114
Sozialstation Dreisam, 
Zweigstelle Ost 0761 / 61290790

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde 79199 Kirchzarten Telefon: 07661 3930, Redaktion: 393-29; 
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Fundsachen: 
Kinderbuggy, blau 
Fundort: Kirchzarten, Dr. Gremmelsbacher Str. 
 
Sie können auch über die Internet-Seite der Gemeinde Kirchzarten nach Fundsachen su-
chen. Alle bei der Gemeinde Kirchzarten abgegebenen Dinge sind im Fundbuch abrufbar. 
Die Fundsachen-Auskunft finden Sie über die Adresse www.kirchzarten.de und anschließend 
über den Link „Rathaus“ sowie „Fundbüro“. 

Aus der Gemeinde

Anwohnerpflicht  
zur Gehwegreinigung  
auch im Sommer aktuell 
Nach der Streu- und Räumpflichtsatzung 
der Gemeinde Kirchzarten ist es nicht nur 
Aufgabe der Straßenanlieger, Gehwege vor 
dem eigenen Grundstück im Winter von 
Schnee zu räumen und entsprechend zu 
bestreuen, sondern auch zu anderen Jah-
reszeiten regelmäßig zu reinigen oder von 
Unkraut zu befreien. 
Auch jetzt im Sommer weist die Gemeinde 
hierauf hin. „Kein alter Hut“ ist es, den Geh-
weg regelmäßig (bei Bedarf ) zu reinigen, 
wie man es früher kannte. Straßenschmutz 
und Unkraut aus Ritzen sind zu entfernen, 
vielleicht auch der ein oder andere Ast, der 
in den Gehweg ragt, zurückzuschneiden. 
Nach der Streu- und Räumpflichtsatzung 
sind hierzu die Straßenanlieger (Eigentü-
mer, Mieter, Pächter) verpflichtet. Dabei 
ist Straßenkehricht und Laub nicht auf die 
Fahrbahn oder in die Straßenrinne zu keh-
ren, sondern ordnungsgemäß zu entsorgen. 
 
 

Gebührenordnung 
1. Jahresgebühr 
(1)  Die Ausleihe von Medien in der Medi-

athek Kirchzarten ist kostenpflichtig. 
Von erwachsenen Benutzern ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr wird eine 
Ausleihpauschale für die Dauer von 12 
Monaten in Höhe von EUR 16,00 erho-
ben. Wahlweise ist auch die Zahlung 
von EUR 5,00 für 4 Wochen möglich. 

 Die Ausleihpauschale für Partneraus-
weise (2 Personen) oder Familienaus-
weise (Eltern und Kinder in elterlicher 
Wohngemeinschaft) beträgt EUR 
24,00. 

(2)  Schüler, Auszubildende, Studenten, Ar-
beitssuchende, Sozialhilfeempfänger 
und Schwer-behinderte bezahlen eine 
ermäßigte Ausleihpauschale von EUR 
8,00 für die Dauer von 12 Monaten, 
nach Vorlage eines gültigen Berechti-
gungsnachweises. 

 
2. Überziehen der Leihfrist 
(1)  Wird die Leihfrist der Medien über-

schritten, so sind für jeden Öffnungs-
tag der Mediathek EUR 0,10 pro Medi-
um zu entrichten. 

(2)  Für jede schriftliche Erinnerung wird 
eine Verwaltungsgebühr erhoben. 
Abs. 1 bleibt unberührt. 

 1. Erinnerungsschreiben 2,00 Euro 
 2. Erinnerungsschreiben 4,00 Euro 
 3. Erinnerungsschreiben 6,00 Euro 
(3)  Bleiben schriftliche Erinnerungen er-

folglos, so werden die Medien mit 

Gemeindenachrichten

irchzartens
Lesewürmer warten
auf Sie!

Ihre Aufgabengebiete: 
• Kundenservice
•  Rücksortierung der Medien sowie Bestandspräsentation
•  Medien- und Datenpflege
•  Verwaltungstätigkeiten
•  Mitarbeit bei Veranstaltungen, Führungen und Projekten der Leseförderung

Ihre Anforderungen:
• Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste   

(Fachrichtung Bibliothek) oder Tätigkeit in einer Bibliothek oder einer vergleichbaren 
Einrichtung

•  Engagiertes, verantwortungsvolles, sorgfältiges und selbstständiges Arbeiten
•  Hohe Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Kundenorientierung
•  Freude am Umgang mit Menschen unterschiedlichster Altersgruppen
•  Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung mit der Bereitschaft zu Samstagsdiensten
•  Fundierte Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Office-Programmen 

und Internetanwendungen

Wir bieten ein vielfältiges und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld:
•  Arbeitsplatz in einem kleinen und engagierten Team
•  Attraktive Räume in der sanierten historischen Scheune der Talvogtei
•  Vergütung bis EG 6 TVöD
•  Eine unbefristete Teilzeitstelle (50 Prozent)
• Fortbildungen
• Nähe zu Freiburg mit günstigen Verkehrsanbindungen
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 3. August 2020 
an die Gemeinde Kirchzarten, Zentrale Verwaltung, Andrea Brüstle, Talvogteistraße 12, 
79199 Kirchzarten oder per E-Mail an a.bruestle@kirchzarten.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie durch Herrn Trenkle, Telefon 07661/393-26. 

Die Gemeinde Kirchzarten sucht zum frühestmöglichen
Zeitpunkt in Teilzeit eine/n

Fachangestellte/n für Medien- und 
Informationsdienste der Fachrichtung 
Bibliothek (m/w/d) 

In der historischen Talvogteischeune der Gemeinde können Bücher, Zeitschriften, CDs, Spiele und Filme 
ausgeliehen werden. Über drei Etagen verteilt, sind rund 18.000 Medien untergebracht. In liebevoll 
gestalteten Räumen, die mit moderner Technik ausgestattet sind, finden Leserinnen und Leser aller 
Altersgruppen ein vielfältiges und aktuelles Medienangebot. Ein Lesecafé mit Tageszeitungen und Zeit-
schriften lädt zum Verweilen ein. 

www.mediathek-kirchzarten.de
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ihrem Wiederbeschaffungswert zu-
züglich einer Verwaltungsgebühr von 
EUR 15,00 in Rechnung gestellt. Hinzu 
kommen die bis dahin angefallenen 
Gebühren. 

 
3. Medienersatz 
(1)  Verunreinigte, beschädigte, unvoll-

ständige oder verlorene Medien 
müssen ersetzt werden. Es werden 
die Medien mit ihrem Wiederbeschaf-
fungswert zuzüglich einer Verwal-
tungsgebühr von EUR 15,00 in Rech-
nung gestellt. 

(2)  Bei leicht beschädigten Medien, die 
vom Personal der Mediathek ohne er-
heblichen Aufwand repariert werden 
können, wird eine Gebühr von EUR 
3,00 erhoben. Die Entscheidung, ob 
eine Reparatur sinnvoll und möglich 
ist, liegt im Ermessen des Personals der 
Mediathek. Ein Anspruch des Benut-
zers auf Reparatur statt Ersatz besteht 
nicht. 

 
4. Sonstige Gebühren 
Darüber hinaus gelten folgende Gebühren: 
 
Ausstellung eines
 Ersatzausweises  EUR 5,00 
Vorbestellung je Medium  EUR 0,50 
Fernleihbestellung  EUR 4,00 
Kopie oder Computerausdruck 
DIN A4 s/w  EUR 0,10 
Kopie oder Computerausdruck 
DIN A4 farbig  EUR 0,50 
Ersatz eines Signaturschildes  EUR 1,00 
Ersatz eines 
Transponderetiketts (RFID)  EUR 1,00 
AV-Medien-Hülle EUR 1,00 
Fehlende Cover bei AV-Medien, 
fehlende Spieleteile u.ä.  EUR 3,00 
 
5. Fälligkeit 
Die Gebühren werden mit der Anforderung 
zur Zahlung fällig. 

6. Gebührenkonto 
Erreicht das Gebührenkonto eines Benutzers 
EUR 20,00 so wird er bis zur Begleichung der 
entstandenen Gebühren von der Benutzung 
der Mediathek ausgeschlossen. 
 
7. Inkrafttreten 
Diese Gebührenordnung tritt am 01. August 
2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige 
Gebührenordnung außer Kraft. 
 
 

Landratsamt  
Breisgau-  
Hochschwarzwald 

Betreuungsbehörde des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald sucht Berufsbetreuerinnen 
und Berufsbetreuer 
Beispielhafte Situation aus dem Alltag: 
Ein Mensch erleidet einen Autounfall. 
Mit schweren Verletzungen wird er ins 
Krankenhaus eingeliefert und muss in 

ein künstliches Koma versetzt werden. 
Nun stellt sich die Frage, wer die Behand-
lungsmaßnahmen mit dem Arzt abstimmt. 
Ohne Vorsorgevollmacht können we-
der die Ehepartner noch die Kinder tätig 
werden. Der verunfallte Mensch benötigt 
deshalb einen Vertreter, der seine Rechte 
wahrnehmen kann: Einen sogenannten 
rechtlichen Betreuer. 
 
Diese rechtliche Betreuung wird beim Be-
treuungsgericht am jeweiligen Amtsge-
richt angeregt. Hat jemand Angehörige, so 
sind diese als Betreuer zu bestellen, wenn 
sie bereit und geeignet sind, die Interessen 
des Verwandten zu vertreten. Grundsätzlich 
kann für jeden Menschen, der wegen einer 
psychischen Erkrankung, körperlichen, geis-
tigen oder seelischen Behinderung seine 
Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht 
selbst regeln kann, eine Betreuung errichtet 
werden. Diese unterstützt dann beispiels-
weise bei Gesundheitsfragen oder bietet 
Hilfe bei Entscheidungen in Vermögensan-
gelegenheiten. 
 
Die Betreuungsbehörde beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald hat die Aufga-
be, für das Gericht Personen zu suchen, die 
als Betreuer geeignet sind. Aktuell gibt es 
Engpässe, geeignete Berufsbetreuer zu fin-
den, nachdem in den vergangenen Jahren 
die Anzahl der beruflich geführten Betreu-
ungen stark gestiegen ist, der Umfang der 
Betreuungsarbeit zugenommen hat und 
ältere Betreuer in nächster Zeit in den Ruhe-
stand gehen. 
 
Daher werden im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald künftig weitere fachlich 
qualifizierte Betreuer zur Erfüllung dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe benötigt. 
Voraussetzungen sind eine abgeschlos-
sene einschlägige Berufsausbildung oder 
ein einschlägiges abgeschlossenes Hoch-
schulstudium. Ausbildungsinhalte aus 
den Fachgebieten Sozialarbeit, Pädago-
gik, Psychologie, Medizin, Recht, Verwal-
tung oder Betriebswirtschaft sind in der 
Betreuungsarbeit von Vorteil. Es handelt 
sich um eine selbstständige Tätigkeit, die 
nach gesetzlichen Vorgaben pauschal ver-
gütet wird. 
 
Interessierte müssen geschäftsfähig sein 
und in geordneten wirtschaftlichen Ver-
hältnissen leben. Die Fähigkeit, sich in 
andere Menschen hineinzuversetzen, sich 
aber auch abzugrenzen, zeitliche Flexibi-
lität, Mobilität, Durchsetzungsvermögen 
und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
sind Voraussetzungen für die Tätigkeit. 
Auch ist es wichtig, sich regelmäßig wei-
terzubilden. Die berufsmäßige Ausübung 
der Betreuung erstreckt sich oft über Jahre 
hinweg. 
 
Interessierte Personen können sich direkt an 
die Betreuungsbehörde des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald wenden und 
unverbindlich beraten lassen. Entweder per 
Telefon unter den Nummern 0761 2187-
2378 oder mit einer E-Mail an die Adresse 
betreuungsbehoerde@lkbh.de. 

Überörtliche Behörden

Digitalisierungsunterstützung 
für die Region
Der DIGIHUB Südbaden ist eines von 10 
regionalen Digitalisierungszentren in 
Baden-Württemberg, die vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg gefördert werden. Getra-
gen wird das Projekt von 10 regionalen Part-
nern: Universität Freiburg, bwcon, FWTM, 
Handwerkskammer Freiburg, Hochschule 
Offenburg, AVNET Integrated, Projektpart-
ner Oberrhein, microTEC Südwest, Wirt-
schaftsförderung Lörrach und Wirtschaftsre-
gion Südwest.
Leitziel ist es, kleine und mittlere Unterneh-
men (KMU) in der digitalen Transformati-
on mit Informationen, Orientierungshilfen, 
Beratung und Impulsen für die Umsetzung 
zukunftsfähiger Lösungen zu begleiten. 
Der DIGIHUB Südbaden führt dafür un-
terschiedliche Marktteilnehmer, Projekte 
und Initiativen der Teilregionen Südlicher 
Oberrhein und Hochrhein im Themenfeld 
Digitalisierung zusammen. Das Einzugs-
gebiet erstreckt sich über die Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, 
Lörrach, Waldshut, den Ortenaukreis sowie 
die Stadt Freiburg.

Mit einem Team aus 7 Digitalisierungs-
manager_innen unterstützen wir KMU aus 
der Region bei den Herausforderungen der 
digitalen Transformation. Denn sie sehen 
sich angesichts der zunehmenden Digitali-
sierung oftmals mit einer ganzen Reihe von 
Fragen konfrontiert, zum Beispiel:
•  Welche Mehrwerte kann ich meinen 

Kunden durch digitale Produkte und 
Dienstleistungen bieten?

•  Wie kann ich meine Prozesse durch Digi-
talisierung effizienter gestalten?

•  Wie schaffe ich es, digitale Innovatio-
nen zu gestalten und zu implementie-
ren?

•  Welche Fördergelder kann ich für Verän-
derungsvorhaben in Anspruch nehmen?

•  Wie kann ich digitale Medien zur Ver-
marktung meines Angebots einsetzen?

Für das Projektkonsortium
Dr. Julia Mohrbacher, Projektpartner Oberrhein 
Für das Projektkonsortium
Dr. Julia Mohrbacher, Projektpartner Oberrhein 

Digitalisierungsunterstützung
für die Region

Der DIGIHUB Südbaden ist eines von 10 regionalen Digitalisierungszentren
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden
Getragen wird das Projekt von 10 regionalen Partnern: Universität
Handwerkskammer Freiburg, Hochschule Offenburg, AVNET
microTEC Südwest, Wirtschaftsförderung Lörrach und Wirtschaftsregion
Leitziel ist es, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in der digitalen
Orientierungshilfen, Beratung und Impulsen für die Umsetzung zukunftsfähiger
DIGIHUB Südbaden führt dafür unterschiedliche Marktteilnehmer, Projekte
Südlicher Oberrhein und Hochrhein im Themenfeld Digitalisierung
erstreckt sich über die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen,
Ortenaukreis sowie die Stadt Freiburg.

Mit einem Team aus 7 Digitalisierungsmanager_innen unterstützen
Herausforderungen der digitalen Transformation. Denn sie sehen
Digitalisierung oftmals mit einer ganzen Reihe von Fragen konfrontiert,
• Welche Mehrwerte kann ich meinen Kunden durch digitale Produkte
• Wie kann ich meine Prozesse durch Digitalisierung effizienter gestalten?
• Wie schaffe ich es, digitale Innovationen zu gestalten und zu implementieren?
• Welche Fördergelder kann ich für Veränderungsvorhaben in Anspruch
• Wie kann ich digitale Medien zur Vermarktung meines Angebots

Neben zahlreichen Veranstaltungen, Workshops und anderen Formaten,
Digitalisierungs-Check an. Dieser Check hilft mit geringem zeitlichen
Digitalisierungsgrad einzuschätzen und Maßnahmen abzuleiten.
zielgerichtete Informationen zu Beratung und Förderung in unserer
neutral, unverbindlich und spezifisch auf die jeweilige Branche ausgerichtet
hilfreiche Auswertung der Ergebnisse und Handlungsempfehlungen

Wir, das Team des DIGIHUB Südbaden, würden uns sehr freuen,
Angebote des DIGIHUB Südbaden vor Ort präsent machen und in Ihren
Sehr gerne können wir auch einen Termin vereinbaren, um Detailinformationen

Bei Fragen, aber auch Wünschen und Anregungen stehen wir Ihnen
Herzlichen Dank!

Mit besten Grüßen,

Für das Projektkonsortium
Christine Seifermann, FWTM

Konsortialführer Projektpartner Oberrhein – Gesellschaft für Projektentwicklung GmbH, 

Für das Projektkonsortium
Dr. Julia Mohrbacher, Projektpartner Oberrhein 
Für das Projektkonsortium
Dr. Julia Mohrbacher, Projektpartner Oberrhein 

Digitalisierungsunterstützung
für die Region

Der DIGIHUB Südbaden ist eines von 10 regionalen Digitalisierungszentren in Baden-Württemberg, die
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg gefördert werden.
Getragen wird das Projekt von 10 regionalen Partnern: Universität Freiburg, bwcon, FWTM,
Handwerkskammer Freiburg, Hochschule Offenburg, AVNET Integrated, Projektpartner Oberrhein,
microTEC Südwest, Wirtschaftsförderung Lörrach und Wirtschaftsregion Südwest.
Leitziel ist es, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in der digitalen Transformation mit Informationen,
Orientierungshilfen, Beratung und Impulsen für die Umsetzung zukunftsfähiger Lösungen zu begleiten. Der
DIGIHUB Südbaden führt dafür unterschiedliche Marktteilnehmer, Projekte und Initiativen der Teilregionen
Südlicher Oberrhein und Hochrhein im Themenfeld Digitalisierung zusammen. Das Einzugsgebiet
erstreckt sich über die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, den
Ortenaukreis sowie die Stadt Freiburg.

Mit einem Team aus 7 Digitalisierungsmanager_innen unterstützen wir KMU aus der Region bei den
Herausforderungen der digitalen Transformation. Denn sie sehen sich angesichts der zunehmenden
Digitalisierung oftmals mit einer ganzen Reihe von Fragen konfrontiert, zum Beispiel:
• Welche Mehrwerte kann ich meinen Kunden durch digitale Produkte und Dienstleistungen bieten?
• Wie kann ich meine Prozesse durch Digitalisierung effizienter gestalten?
• Wie schaffe ich es, digitale Innovationen zu gestalten und zu implementieren?
• Welche Fördergelder kann ich für Veränderungsvorhaben in Anspruch nehmen?
• Wie kann ich digitale Medien zur Vermarktung meines Angebots einsetzen?

Neben zahlreichen Veranstaltungen, Workshops und anderen Formaten, bieten wir einen kostenlosen
Digitalisierungs-Check an. Dieser Check hilft mit geringem zeitlichen Aufwand, den individuellen
Digitalisierungsgrad einzuschätzen und Maßnahmen abzuleiten. Dabei erhalten die Teilnehmenden
zielgerichtete Informationen zu Beratung und Förderung in unserer Region. Der Digitalisierungs-Check ist
neutral, unverbindlich und spezifisch auf die jeweilige Branche ausgerichtet und ermöglicht daher eine
hilfreiche Auswertung der Ergebnisse und Handlungsempfehlungen.

Wir, das Team des DIGIHUB Südbaden, würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Informationen und die
Angebote des DIGIHUB Südbaden vor Ort präsent machen und in Ihren Netzwerken verteilen könnten.
Sehr gerne können wir auch einen Termin vereinbaren, um Detailinformationen zu besprechen.

Bei Fragen, aber auch Wünschen und Anregungen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.
Herzlichen Dank!

Mit besten Grüßen,

Gefördert von:

Ein Projekt der Partner:

Für das Projektkonsortium
Christine Seifermann, FWTM

Konsortialführer Projektpartner Oberrhein – Gesellschaft für Projektentwicklung GmbH, Hanferstraße 6, 79108 Freiburg
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Neben zahlreichen Veranstaltungen, 
Workshops und anderen Formaten, bie-
ten wir einen kostenlosen Digitalisie-
rungs-Check an. Dieser Check hilft mit 
geringem zeitlichen Aufwand, den indivi-
duellen Digitalisierungsgrad einzuschätzen 
und Maßnahmen abzuleiten. Dabei erhalten 
die Teilnehmenden zielgerichtete Informati-
onen zu Beratung und Förderung in unserer 
Region. Der Digitalisierungs-Check ist neu-
tral, unverbindlich und spezifisch auf die 
jeweilige Branche ausgerichtet und ermög-
licht daher eine hilfreiche Auswertung der 
Ergebnisse und Handlungsempfehlungen.

Wir, das Team des DIGIHUB Südbaden, wür-
den uns sehr freuen, wenn Sie diese Infor-
mationen und die Angebote des DIGIHUB 
Südbaden vor Ort präsent machen und in 
Ihren Netzwerken verteilen könnten. Sehr 
gerne können wir auch einen Termin verein-
baren, um Detailinformationen zu bespre-
chen.

Bei Fragen, aber auch Wünschen und Anre-
gungen stehen wir Ihnen jederzeit zur Ver-
fügung. Herzlichen Dank!

Mit besten Grüßen,

Für das Projektkonsortium
Christine Seifermann, FWTM
 
Für das Projektkonsortium
Dr. Julia Mohrbacher, Projektpartner Oberr-
hein
 

Pressemitteilung
vom Regierungspräsidium Freiburg
Managementplan für FFH-Ge-
biet Kandelwald, Rosskopf 
und Zartener Becken liegt 
öffentlich aus
Neuer Dokumentarfilm zeigt 
Artenvielfalt des Schutzgebiets 
vor den Toren Freiburgs 
Vom Dohlenkrebs im Ibenbach bei Buchen-
bach über die Wimperfledermaus auf dem 
Dachboden des Freiburger Friedrich-Gym-
nasiums bis zum Hirschkäfer im Gundelfin-
ger Wald: Die biologische Vielfalt im Fau-
na-Flora-Habitat-Gebiet (FFH) „Kandelwald, 
Rosskopf und Zartener Becken“ in Freiburg 
und vor den Toren der Stadt ist groß. Um 
diese natürlichen Schätze zu sichern, erar-
beitet das Regierungspräsidium Freiburg 
(RP) derzeit einen Managementplan. Der 
Entwurf des Plans wird in der Zeit vom 22. 
Juli bis zum 21. September öffentlich ausge-
legt. In dieser Zeit haben alle Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, dazu Stellung 
zu nehmen.

Das rund 2200 Hektar große FFH-Schutzge-
biet „Kandelwald, Rosskopf und Zartener Be-
cken“ zählt zu den 212 FFH-Gebieten in Ba-
den-Württemberg, die zusammen mit den 
Vogelschutzgebieten Teil des europäischen 
Natura 2000-Netzes sind. Es erstreckt sich 
über die Stadt Freiburg und die Gemeinden 
Glottertal, Waldkirch, Gundelfingen, Kirch-

zarten und weitere Gemeinden. Die beson-
dere Artenvielfalt dieses Gebiets zeigen die 
Freiburger Naturfilmer Robert Brinkmann 
und Paul Köhler in einem 13-minütigen Do-
kumentarfilm, den das Regierungspräsidi-
um Freiburg in Auftrag gegeben hat, um die 
Bedeutung der europäischen FFH-Gebiete 
anschaulich zu machen. Die Filmemacher 
nehmen die Zuschauer mit auf einen Flug 
über den Kandelgipfel, den Rosskopf und 
das Zartener Becken und tauchen mit der 
Kamera in die versteckten Lebensräume 
gefährdeter Tier- und Pflanzenarten ein. Der 
Film ist auf der Internetseite des RP unter 
„Aktuelles“ eingestellt: www.rp-freiburg.de.
Für jedes Natura 2000-Gebiet erarbeiten die 
Regierungspräsidien in Abstimmung mit Be-
hörden, Verbänden und Landnutzern einen 
Managementplan. Der nun vorliegende Ent-
wurf des Managementplans für das Natura 
2000-Gebiet „Kandelwald, Rosskopf und 
Zartener Becken“ stellt die Ergebnisse der 
Kartierungen der geschützten FFH-Lebens-
raumtypen und FFH-Arten dar. Er enthält au-
ßerdem Ziele und Maßnahmenempfehlun-
gen für deren Erhaltung und Entwicklung.
Die vollständigen Unterlagen (Text und Kar-
ten) des Plans sind ab 22. Juli über die Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Freiburg 
unter www.rp-freiburg.de in der Rubrik „Ak-
tuelles“ abrufbar.

Ansprechpartnerin beim Regierungspräsi-
dium Freiburg ist Regina Biss: Tel. 0761/208-
4139; regina.biss@rpf.bwl.de
Schriftliche Stellungnahme können gerich-
tet werden an das Regierungspräsidium 
Freiburg, Abteilung 5, Verfahrensmanage-
ment, Bissierstr. 7, 79114 Freiburg oder per 
E-Mail an Abt5.Verfahrensmanagement@
rpf.bwl.de (mit dem Betreff: Stellungnahme 
MaP Kandelwald).
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Erläuterung zur öffentlichen Auslegung von Natura 2000-Managementplänen 
 
Für alle Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000 
werden in Baden-Württemberg Managementpläne (MaP) erstellt. 
Diese bilden die Grundlage für die dauerhafte Erhaltung der in den Ge-
bieten vorkommenden und nach der europäischen Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie, kurz „FFH“-Richtlinie“, geschützten FFH-Lebens-raumtypen 
und -Arten. 

  
Inhalte des Natura 2000-Managementplans 
Text:  
- Gebietssteckbrief, Flächenbilanzen, Beschreibung der Ausstattung und des Zustands des 

Gebiets (Schutzgebiete, FFH-Lebensraumtypen und -Arten, Beeinträchtigungen), Erhal-
tungsziele und Entwicklungsziele, Empfehlungen für Erhaltungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen 

Karten: 
- Übersichtskarte Schutzgebiete:  

Überblick über das FFH-Gebiet mit Darstellung der FFH-Gebietsgrenze und weiteren 
Schutzgebietskategorien (z. B. Landschaftsschutzgebiete)  

- Bestand und Ziele für FFH-Lebensraumtypen und FFH-Arten sowie ihre Lebensstätten: 
Darstellung der Kartierungsergebnisse und der Erhaltungs- und Entwicklungsziele:  
Abgrenzung der Vorkommen von FFH-Lebensraumtypen und Lebensstätten von FFH-Ar-
ten. Die Erfassung und Bewertung erfolgt nach landeseinheitlichen Vorgaben.  
Die Erhaltungsziele (die auch Wiederherstellungsziele umfassen können) ergeben sich 
aus der FFH-Richtlinie, welche besagt, dass die Lebensraumtypen und Vorkommen der 
Arten in ihrem derzeitigen Zustand zu bewahren sind bzw. wiederherzustellen sind, sofern 
sich im Vergleich zur Gebietsmeldung Flächen verschlechtert haben.  
Während eine Verpflichtung zur Einhaltung der Erhaltungsziele besteht, sind die Entwick-
lungsziele als Vorschläge für eine freiwillige Verbesserung zu verstehen. 

- Maßnahmenempfehlungen für Lebensraumtypen sowie Arten und ihre Lebensstätten: 
Darstellung von Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen, welche geeignet sind, um die 
Erhaltungs- und Entwicklungsziele zu erreichen. 
Die Maßnahmen sind - wie die Ziele - unterteilt in Erhaltungsmaßnahmen und Entwick-
lungsmaßnahmen. Die Erhaltungsmaßnahmen sind Maßnahmen, die empfohlen werden, 
um die kartierten FFH-Lebensraumtypen und FFH-Arten in Qualität und Quantität zu er-
halten (Stichwort „Verschlechterungsverbot“ gemäß FFH-Richtlinie bzw. Bundesnatur-
schutzgesetz) bzw. wiederherzustellen, sofern sich im Vergleich zur Gebietsmeldung Flä-
chen verschlechtert haben. Entwicklungsmaßnahmen sind geeignet, den Bestand zu ver-
be

Erläuterung zur 
öffentlichen Aus-
legung von Natura 
2000-Manage-
mentplänen

Für alle Gebiete des europäischen Schutzge-
bietsnetzes Natura 2000 werden in Baden-Würt-
temberg Managementpläne (MaP) erstellt. 
Diese bilden die Grundlage für die dauerhafte 
Erhaltung der in den Gebieten vorkommenden 
und nach der europäischen Fauna-Flora-Hab-
itat-Richtlinie, kurz „FFH“-Richtlinie“, geschützten 
FFH-Lebensraumtypen und -Arten.

Inhalte des Natura 2000-Managementplans
Text:
-  Gebietssteckbrief, Flächenbilanzen, Be-

schreibung der Ausstattung und des 
Zustands des Gebiets (Schutzgebiete, 
FFH-Lebensraumtypen und -Arten, Beein-
trächtigungen), Erhaltungsziele und Ent-
wicklungsziele, Empfehlungen für Erhal-
tungs- und Entwicklungsmaßnahmen

Karten:
-  Übersichtskarte Schutzgebiete:
 Überblick über das FFH-Gebiet mit Darstel-

lung der FFH-Gebietsgrenze und weiteren 
Schutzgebietskategorien (z. B. Landschafts-
schutzgebiete)

-  Bestand und Ziele für FFH-Lebensraum- 
typen und FFH-Arten sowie ihre Lebens-
stätten:

 Darstellung der Kartierungsergebnisse und 
der Erhaltungs- und Entwicklungsziele:

 Abgrenzung der Vorkommen von FFH-Le-
bensraumtypen und Lebensstätten von 
FFH-Arten. Die Erfassung und Bewertung 
erfolgt nach landeseinheitlichen Vorgaben. 
Die Erhaltungsziele (die auch Wiederher-
stellungsziele umfassen können) ergeben 
sich aus der FFH-Richtlinie, welche besagt, 
dass die Lebensraumtypen und Vorkom-
men der Arten in ihrem derzeitigen Zustand 
zu bewahren sind bzw. wiederherzustellen 
sind, sofern sich im Vergleich zur Gebiets-
meldung Flächen verschlechtert haben.

 Während eine Verpflichtung zur Einhaltung 
der Erhaltungsziele besteht, sind die Ent-
wicklungsziele als Vorschläge für eine frei-
willige Verbesserung zu verstehen.

-  Maßnahmenempfehlungen für Lebens-
raumtypen sowie Arten und ihre Lebens-
stätten:

 Darstellung von Erhaltungs- und Entwick-
lungsmaßnahmen, welche geeignet sind, 
um die Erhaltungs- und Entwicklungsziele 
zu erreichen.

 Die Maßnahmen sind - wie die Ziele - un-
terteilt in Erhaltungsmaßnahmen und 
Entwicklungsmaßnahmen. Die Erhaltungs-
maßnahmen sind Maßnahmen, die emp-
fohlen werden, um die kartierten FFH-Le-
bensraumtypen und FFH-Arten in Qualität 
und Quantität zu erhalten (Stichwort „Ver-
schlechterungsverbot“ gemäß FFH-Richt-
linie bzw. Bundesnaturschutzgesetz) bzw. 
wiederherzustellen, sofern sich im Vergleich 
zur Gebietsmeldung Flächen verschlechtert 
haben. Entwicklungsmaßnahmen sind ge-
eignet, den Bestand zu verbessern.

Erhebungsbögen:
-  beinhalten konkrete Informationen (Be-

schreibung, Artenlisten, Bewertung etc.) zu 
den einzelnen kartierten Flächen. Sie liegen 
als digitale Daten vor.

Die Unterlagen stehen auf den Seiten der 
LUBW zum Download bereit unter
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/map-aktuel-
le-auslegung

Verfahrensschritte
Die MaP für die Natura 2000-Gebiete werden 
unter Beteiligung der Öffentlichkeit erarbeitet. 
Für jeden MaP wird während der Planungsphase 
ein Beirat (aufgrund der Coronalage in diesem 
Fall ein digitaler Beirat) eingerichtet, der die un-
terschiedlichen Nutzer- und Interessensgruppen 
vertritt. Der abgestimmte MaP-Entwurf wird 
zeitgleich 2 Monate lang öffentlich ausgelegt. In-
nerhalb einer Frist von 2 Monaten ab Beginn der 
Planauslegung können schriftliche Stellungnah-
men zum MaP-Entwurf beim Regierungspräsidi-
um Freiburg abgegeben werden. Die eingegan-
genen Stellungnahmen werden nach fachlicher 
Prüfung bei der weiteren Bearbeitung des MaP 
berücksichtigt. Der fertiggestellte MaP wird mit 
einer Bekanntgabe abgeschlossen.
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Der Natura 2000-Managementplan ist 
Grundlage für
• die lagegenaue Darstellung der Vorkom-

men und des Erhaltungszustands der 
FFH-Lebensraumtypen und -Arten in den 
Gebieten

• die Darstellung von Flächen, auf denen 
Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnah-
men durchgeführt werden sollen/kön-
nen

• den effizienten Einsatz von Fördermitteln 
(FAKT B5, LPR)

• das Erkennen von Verschlechterungen, 
vgl. Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie „Ver-
schlechterungsverbot“

• die Prüfung der Verträglichkeit bei neuen 
Vorhaben in den Natura 2000-Gebieten

• die Berichtspflicht an die EU

Begriffserklärungen
Natura 2000
europäisches Schutzgebietsnetz, bestehend 
aus FFH- und Vogelschutzgebieten
FFH
Fauna-Flora-Habitat (Fauna = Tierwelt, Flora = 
Pflanzenwelt, Habitat = Lebensraum)
FFH-Richtlinie, Vogelschutz-Richtlinie
Naturschutzrichtlinien der Europäischen Ge-
meinschaft, welche für die Mitgliedsstaaten eine 
verbindliche Handlungsvorschrift darstellen.
MaP
Managementplan; behördenverbindlicher 
Fachplan; enthält eine Ziel- und Maßnahmen-
planung, die geeignet ist, die vorhandenen 
FFH-Lebensraumtypen und –Arten langfristig 
zu erhalten.
FFH-Lebensraumtyp (LRT)
Biotoptyp, der nach Anhang I der FFH-Richtli-
nie geschützt werden muss.
Lebensstätte
zeitweise oder ganzjährig genutzter Lebens-
raum einer FFH-Art; umfasst Lebensbereiche 
der Art (z.B. Wuchsort, Fortpflanzungsstätte, 
Orte der Nahrungssuche und Aufenthaltsorte).
Bewertung des Erhaltungszustands
A = hervorragend; B = gut; C = durchschnittlich 
oder beschränkt

Natura 2000-Managementplan 
für das FFH-Gebiet „Kandel-
wald, Rosskopf und Zartener 
Becken“
Öffentliche Auslegung vom 
22.07.2020 bis 21.09.2020
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
als wesentliche Grundlage zur Sicherung 
der biologischen Vielfalt durch Natura 2000 
wird aktuell für das Fauna-Flora-Habitat-Ge-
biet „Kandelwald, Rosskopf und Zartener 
Becken“ ein Managementplan erarbeitet. 
Mittlerweile sind die Vorkommen der ge-
schützten Lebensraumtypen und Arten er-
fasst. Diese werden zusammen mit Maßnah-
menempfehlungen sowohl textlich als auch 

auf Karten im Managementplan dargestellt.
Der Entwurf des Plans wird in der Zeit vom 
22.07.2020 bis 21.09.2020 öffentlich aus-
gelegt. Die Unterlagen stehen auf der In-
ternetseite des Regierungspräsidiums unter 
„Aktuelles“ oder unter https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/map-aktuelle-auslegung zum Down-
load bereit. Sofern Sie über keinen oder für 
den Download nicht ausreichenden Inter-
netzugang verfügen, wenden Sie sich bitte 
an die u. g. Verfahrensbeauftragten.
Für Fragen stehen Ihnen folgende An-
sprechpartner des Regierungspräsidiums 
Freiburg zur Verfügung:
Referat 56, Naturschutz und Landschafts-
pflege:
•	 Verfahrensbeauftragte für den Natura 

2000-Managementplan:  
Regina Biss, regina.biss(at)rpf.bwl.de,  
Tel. 0761/208-4139
Claudia Leitz, claudia.leitz(at)rpf.bwl.de. 
Tel. 0761/208-4150

Referat 84, Waldnaturschutz, Biodiversität 
und Waldbau
•	 Forstliche Fragen:  

Dr. Gerhard Schaber-Schoor,  
gerhard.schaber-schoor(at)rpf.bwl.de, 
Tel. 0761/208-1411

Albrecht Franke,  
albrecht.franke(at)rpf.bwl.de,  
Tel. 0761/208-1408

Es wird den Eigentümern und Bewirtschaf-
tern der betroffenen Grundstücke sowie 
den berührten Behörden, Städten, Gemein-
den, Verbänden und weiteren Interessierten 
angeboten, sich über den digital ausliegen-
den Planentwurf und die Maßnahmenemp-
fehlungen zu informieren.
Sie haben für die Dauer der Planauslegung, 
also vom 22.07.2020 bis 21.09.2020, die 
Möglichkeit, zum Managementplan Stel-
lung zu nehmen.
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an das:
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 5, 
Verfahrensmanagement, Bissierstr. 7, 79114 
Freiburg oder per E-Mail an Abt5.Verfah-
rensmanagement(at)rpf.bwl.de (mit dem 
Betreff: Stellungnahme MaP Kandelwald).
Aus den Stellungnahmen sollte hervorge-
hen, auf welche Flächen im FFH-Gebiet Sie 
sich beziehen. Hilfreich ist hier die Angabe 
der Flurstücksnummer sowie des Gemein-
de- und Gemarkungsnamens oder die Mar-
kierung der angesprochenen Fläche auf ei-
nem Kartenausschnitt.
Regierungspräsidium Freiburg
Referat Naturschutz und Landschaftspflege
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Umweltecke

Sperrgüterbörse: 
Folgende Gegenstände werden verschenkt: 
 
Waschbetonplatten, 0,50 x 0,50 m, 5 cm 
dick, ca 9 qm Tel.: 4304 
 
Interessenten an den o.g. Gegenständen 
können sich direkt an die Schenker wenden. 
Im Amtsblatt werden wöchentlich die ab-
zugebenden Gegenstände kostenlos veröf-
fentlicht. 
Wer etwas gut erhaltenes über die Sperr-
güterbörse zu verschenken hat, kann dies 
der Gemeindeverwaltung, Sekretariat Frau 
Schäfers, Telefon 393-29, mitteilen. Veröf-
fentlichungen in der Sperrgüterbörse müs-
sen spätestens bis Montag, 10.00 Uhr, bei 
der Gemeindeverwaltung schriftlich oder 
telefonisch eingegangen sein. 
 
 

Kirchen

Evang. Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten mit Oberried
Evang. Heiliggeistgemeinde Kirchzarten mit 
Oberried 
Evang. Pfarramt: Schauinslandstr. 8, 79199 
Kirchzarten, Tel. 07661-62010,
Email: kichzarten@kbz.ekiba.de, www.ekid-
reisamtal.de 
Pfarrer: Philipp van Oorschot, Tel. 904810 
 
Gottesdienste sind mit Auflagen wieder 
möglich (2 Meter Abstand, markierte Sitz-
plätze, damit verbunden eine sehr begrenz-
te Zahl von Mitfeiernden, Desinfektionsmit-
tel, kein Gesang, kein Abendmahl . . .) Vieles 
von der gewohnten Form des Gottesdiens-
tes fehlt, trotzdem besteht ein Infektionsri-
siko. Um die Infektionsgefahr für Risikogrup-
pen wie Senioren klein zu halten, bieten wir 
weiterhin auch andere Formen geistlicher 
Impulse an. Auf der Homepage www.ekid-
reisamtal.de finden Sie immer aktuelle Infor-
mationen. 
 
Gottesdienste: 
KIRCHENGEMENDE KIRCHZARTEN-STEGEN 
Sonntag, 26. Juli 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ökumen. Zent-
rum, Dorfplatz 14, Stegen (Pfr. van Oorschot) 
18.00 Uhr Gesprächsgottesdienst, The-
ma: „Frage nach dem Sinn des Lebens“ im 
Ev. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8, 
Kirchzarten (Pfr. van Oorschot) 
Sonntag, 2. August 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeinde-
zentrum, Schauinslandstr. 8, Kirchzarten (Pfr. 
Geyer) 
18.00 Uhr Gottesdienst im Ökumen. Zent-
rum, Dorfplatz 14, Stegen (Pfr. Geyer) 
 
Video-Gottesdienste und weitere Infos 
unter www.ekidreisamtal.de 

Weitere Veranstaltungen 
Donnerstag, 23.7.20, 19.30 Uhr 
Ökumen. Taize-Gebet im Evang. Gemein-
dezentrum, Kirchzarten 
 
Mittwoch, 29.7.20, 20.00 Uhr 
Glaubenskurs im Evang. Gemeindezent-
rum, Kirchzarten 
 
 

 

Kath. Pfarrgemeinde  
Herz-Jesu Stegen
Katholische Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir haben für Sie die aktuellen Informatio-
nen und Ankündigungen für unsere Seel-
sorgeeinheit zusammengestellt. 
 
•	 Verabschiedung von Pastoralassistent Se-

bastian Scotti
Im Gottesdienst am Sonntag, den 26. Juli 
um 18:30 Uhr in St. Gallus, Kirchzarten, ver-
abschieden wir unseren Pastoralassistenten 
Sebastian Scotti aus der Seelsorgeeinheit. 
Seine Zeit der Ausbildung zum Pastoral-
referenten bei uns im Dreisamtal endet in 
diesem Sommer. Anschließend wechselt er 
die Stelle und wird ab September in der Ka-
tholischen Kirchengemeinde Weil am Rhein 
arbeiten. Zum diesem Gottesdienst laden 
wir Sie ganz herzlich ein! 
 
•	 Giersbergkapelle
Die Kapelle ist wieder für Gottesdienste im 
kleinen Familienkreis (z.B. Taufen, Hochzeits-
jubiläen) geöffnet. Ebenso findet das Ro-
senkranzgebet am Mittwoch 14:30 Uhr und 
Sonntag 14:00 Uhr statt. 
 
•	 Spirituelle Fahrradtour
Um die Schönheit der Schöpfung gemein-
sam zu erleben, gibt es Fahrradtouren zu 
reizvollen Zielen in der Umgebung. Wir star-
ten jeweils montags um 17:00 Uhr an St. Gal-
lus, Kirchzarten. Am Zielpunkt gibt es einen 
kurzen geistlichen Impuls, danach stärken 
wir uns gemeinsam mit unserem mitge-
brachten Vesper. Folgende Touren werden 

angeboten: 27. Juli: Ziel Stegen Grillplatz 
Dobelmatte. Länge 12km, Anstieg 130m 
(leicht, auch für Kinder geeignet). Weitere In-
formationen erhalten Sie bei Ansprechpart-
ner Thomas Reif (Tel: 07661 904905, Mail: 
th_reif@gmx.de). 
 
•	 Kirchenkonzert
Am Samstag, den 25. Juli um 20:00 Uhr, 
findet in St. Gallus, Kirchzarten ein Konzert 
statt. An der Orgel spielt Felix Wunderle, 
Barbara Ostertag wird für uns singen. Es 
wird unter anderem geistliche Musik von Jo-
hann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn 
Bartholdy zu Gehör gebracht. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten. 
 
•	 Patrozinium der Jakobus-Kapelle beim 

Hofgut Himmelreich
Am Samstag, den 25. Juli, wird bei trocke-
nem Wetter um 18:30 Uhr im Außenbereich 
der Jakobus-Kapelle Messe gefeiert. Bläser 
des Musikvereins Buchenbach werden den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. Bei 
nassem Wetter wird der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Blasius, Buchenbach gefeiert. 
 
•	 Wortgottesfeier in Hofsgrund
Am Sonntag, den 26. Juli, findet um 8:45 
Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius eine 
Wortgottesfeier statt. Die Texte der Heiligen 
Schrift wollen uns in unserem Glauben an 
den lebendigen Gott stärken und die Ge-
meinschaft mit den anderen Christen ver-
tiefen. 
 
•	 Patrozinium der Pfarrgemeinde St. Jako-

bus Eschbach
Am Sonntag, den 26. Juli um 10:30 Uhr, fei-
ert die Pfarrei St. Jakobus, Eschbach Patrozi-
nium. 
 
•	 Station der Stille
Am Mittwoch, den 29. Juli um 18.30 Uhr, la-
den wir Sie in die Herz Jesu Kirche, Stegen 
zum stillen Verweilen mit Gott ein – ein 
kleiner Umweg, um Atem zu holen – gerne 
für ein paar Minuten oder auch eine halbe 
Stunde. Die Stille wird zeitweise umrahmt 
von leiser Taizé-Musik. 
 
•	 Gesprächskreis: Im Sinne Jesu leben – in 

heutiger Zeit?
Hedwig Rauch lädt alle Interessierten ein, 
dieser Frage nachzugehen und freut sich auf 
einen regen Gedankenaustausch. Jesus hat 
vor ca. 2000 Jahren in einem anderen Land 
und in einer anderen Gesellschaft gelebt. 
Was also können wir heute von seinen Ideen 
noch übernehmen? Hat es noch einen Sinn, 
Jesus nachzufolgen? Termin: Donnerstag, 
30. Juli, 20:00 – ca. 21:30 Uhr in St. Agatha, 
Buchenbach. Thema: Auch Jesus geriet in 
Konflikte – wie hat er sie gelöst? 
 
•	 Regelmäßige Gottesdienste und Gebets-

zeiten:
St. Gallus Kirchzarten: Di, Do, Fr, Sa, So um 
18:30 Uhr und Mi um 8:30 Uhr und So um 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus Kirchzarten: jeden Tag 17:30 Uhr 
Rosenkranz 
St. Gallus Kirchzarten: jeden Freitag 8:30 Uhr 
Laudes 
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St. Jakobus Eschbach: jeden Werktag 7:00 
Uhr Eucharistiefeier 
Giersbergkapelle: Mittwoch 14:30 Uhr und 
Sonntag 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius Buchenbach: jeden Freitag 15:00 
Uhr Barmherzigkeitsstunde 
Mariä Krönung Oberried: Freitag 14:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
Herz Jesu Stegen: jeden Freitag 18:30 Uhr 
Rosenkranz

•	 Weitere Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.kath-dreisamtal.de.

Wir grüßen Sie herzlich und wünschen Ih-
nen gute Gesundheit und Gottes reichen 
 
 
Kath. Öffentl. Bücherei

Öffnungszeiten der Katholischen 
Öffentl. Bücherei St. Gallus 
Kirchzarten –Gemeindehaus- 
Dienstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 

    

 

 
 

Volkshochschule 
Dreisamtal 
 

 
Für alle Kurse bedarf es einer Anmeldung 
unter: Telefon: 0 7661 / 5821, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm finden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
 
Survival-Kurs für Kinder in den Sommer-
ferien - 10-12 Jahre (Melanie Manns) 
Wir lassen uns von den Gegebenheiten vor 
Ort inspirieren. Was finden wir vor? Was 
können wir daraus machen? Geplant ist der 
Bau einer kleinen gemeinsamen Notunter-
kunft und das Kochen eines einfachen Ge-
richts am offenen Feuer (wenn möglich mit 
Wild-Kräutern verfeinert). Es bleibt Zeit für 
weitere Aktionen wie zum Beispiel Orientie-
rungsübungen, Wald- und Geländespiele. 
Hier dürfen alle einfach nur mal „Kind“ sein, 
in Pfützen springen, in der Erde wühlen, 
forschen, entdecken, ausprobieren und dre-
ckig werden. Anmeldeschluss: 29.7. 
ZJ10523-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 56, Raum 2 
Täglich von Mo, 3.8. - Fr, 7.8. jeweils von 9 - 
11:30 Uhr, 5 Termine, 68 € 
 
Theater für Kinder in den Sommerferien - 
für Kinder zwischen 9 und 12 Jahren
(K. Iselt) 
„Kinder, Kinder, was für ein Theater!“. Ge-
meinsam tauchen wir in die Welt des Thea-
ters ein, entdecken mit viel Spaß und Freu-
de - mal laut, mal leise- wie es ist, in fremde 
Rollen zu schlüpfen, Figuren entstehen zu 
lassen und auf der Bühne zu stehen. Wir wer-
den Szenen entwickeln und evtl. ein kleines 
Stück spielen. Dabei gibt es einen Einblick 
in die Schatzkiste des Schauspielens. Freut 
euch auf die Ferien und diesen Kurs! Anmel-
deschluss: 29.7. 

ZJ20417-K, Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal 
Mo, 3.8, Di, 4.8. und Mi, 5.8. jeweils von 10 - 
13 Uhr, 3 Termine, 49 € 
 
QiWalking - ausgeglichen in den Mittag 
(Melanie Manns) 
Lockeres Gehen in der Natur verbunden mit 
einfachen Qi-Gong Übungen. 
Die Grundlage jeder Stunde ist das bewuss-
te Gehen. Darüber hinaus werden Übungen 
angeleitet, die leicht zu erlernen sind, so 
dass die Kursteilnehmer direkt mitmachen 
können. Die Gesunderhaltung und der 
Aufbau von Kraft stehen bei den Übungen 
im Vordergrund. Als Teil der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) ist Qi-Walking 
über viele Jahrhunderte entwickelt worden. 
Das Qi steht für die Lebensenergie oder 
auch für den Lebensatem. Von den rund 600 
Übungen, die zum Therapie-Konzept gehö-
ren, hat sich eine überschaubare Anzahl an 
Grundübungen für das Qi-Walking heraus-
kristallisiert. Regelmäßig ausgeführt können 
sich Energieblockaden im Körper lösen und 
die Selbstheilungskräfte angeregt werden. 
Anmeldeschluss: 29.7. 
ZJ30014-K, Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben, Mo- Fr, 3.-7.8., 11:30-13 Uhr, 5 Ter-
mine, 47 € 
 
Qi Gong Workshop: täglich eine Stunde 
für die Gesundheit (Regina Sagmeister) 
Nach chinesischer Vorstellung ist der freie 
gleichmäßige Qi-Fluss (Lebensenergie) die 
Grundlage für alle körperlichen, seelischen 
und geistigen Funktionen des Menschen. 
Fließendes Wasser modert nicht. Das me-
dizinische Qi Gong ist eine Mischung aus 
traditionellen Bewegungs-, Atem- und 
Konzentrationsübungen. Die Dozentin ist 
Heilpraktikerin, Schwerpunkt traditionelle 
Chinesische Medizin, und Qi Gong Lehrerin. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und 
Schreibmaterial. Anmeldeschluss: 5.8. 
30177-K, Kirchzarten, Parkplatz Rathaus Tal-
vogtei, Mo, 10.8., Di, 11.8., Mi, 12.8., Do, 13.8. 
und Fr, 14.8.20 jeweils von 8.45 - 9.45 Uhr, 5 
Termine, 45 € 
 
Intensivkurs Alexandertechnik 
(Amanda Barrett) 
Mit ruhigen Sequenzen im Liegen sowie an-
genehmen, körpergerechten Bewegungen 
können Verspannungen gelöst und Körper 
und Geist zur Ruhe kommen. Dadurch wirst 
du Kräfte auftanken und deine Energie be-
wusster einsetzen. Die Alexandertechnik 
kann bei Verspannungen, Rückenschmer-
zen, Nacken-, Schulter- und Gelenkbe-
schwerden helfen. Im Kurs lernst du, Stress 
zu reduzieren, Gelassenheit zu entwickeln 
und dein geistiges Wohlbefinden zu stei-
gern. Das Format des Intensivkurses un-
terstützt, gewohnte, aber hemmende und 
einschränkende Bewegungs- und Haltungs-
muster zu ändern und tiefer in die Entspan-
nung zu kommen. 
Inhalte: sanfte, körpergerechte Bewegun-
gen, Entspannung in der Ruhelage, indivi-
duelle Rückmeldungen, spielerische An-
wendung, Integration mit Tätigkeiten im 
Alltag. Anmeldeschluss: 7.8.20 
ZJ30100-K2, Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 

Bürgersaal 
Fr, 14.8., 18 - 20 Uhr, Sa, 15.8. und So, 16.8.20 
jeweils von 10 - 12 Uhr, 3 Termine, 32 € 
 
Clownerie und Theater in den Sommerfe-
rien - für Kinder zwischen 9 und 12 Jahren 
(Kathleen Iselt und Michal Grman) 
Kinder, was für ein Spaß! In jedem von uns 
steckt ein kleiner Clown und ein kleiner 
Schauspieler! Beide werden wir mit Spielen, 
Übungen und kleinen Szenen wecken. Da-
bei wird es heiter und lauter oder auch mal 
etwas leiser und nachdenklicher zugehen. 
Hattet ihr schon immer einmal Lust jemand 
anderes zu sein oder den Clown in euch zu 
wecken? Dann heißt es: „Vorhang auf und 
rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten!“ 
Anmeldeschluss: 3.9. 
ZJ20418-K, Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal, Mo, 7.9. - Fr, 11.9. jeweils von 10 - 
13 Uhr, 5 Termine, 86 € 
 
 
 
 

Veranstaltungen

Samstag, 25. Juli 2020, Beginn 20.00 Uhr 
CONSONANZEN Zusammenklänge - Jah-
reszeiten-Reihe: Sommernächte 
Heiter-erotische Geschichten aus Boccac-
cios „Decameron“ 
Musik von Claude Debussy und Girolamo 
Frescobaldi 
Siemen Rühaak, Sprecher - Lambert Bu-
miller, Klavier 
Eine Gruppe von zehn jungen Leuten - sie-
ben Frauen und drei Männer - entflieht der 
Pest in Florenz auf ein abgelegenes Landgut 
und erzählt sich in zehn Tagen jeweils zehn 
Geschichten, in denen die Liebe in all ihren 
Facetten das verbindende Element darstellt. 
Gibt es etwas aktuelleres, als diese 1350 er-
schienene Novellensammlung, die mit ihren 
heiter-erotischen Geschichten schnell zum 
Skandal wurde, obwohl oder gerade weil 
darin die Frauen stets selbstbewusst, stolz 
und unabhängig agieren. Die ausgewählten 
Geschichten werden umrahmt von Klavier-
musik, die auf den ersten Blick kaum gegen-
sätzlicher sein kann: Lambert Bumiller stellt 
der impressionistisch-klassizistischen „Suite 
Bergamasque“ von Claude Debussy frühba-
rocke Werke des Italieners Girolamo Fresco-
baldi gegenüber. 
Eintritt 18,- €, eine Reservierung ist erforder-
lich Tel. 07661-9880921 
 

----------------------------
 
Erzählen in Zeiten der Pest – gibt es etwas 
Aktuelleres als Boccaccios 1350 erschie-
nenes Decamaron? 
Die von dem Pianisten, Klavierpädagogen 
und Chorleiter Lambert Bumiller in Verbin-
dung mit dem Buchladen in der Rainhof 
Scheune organisierte Reihe CONSONANZEN 
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Zusammenklänge wagt einen Neuanfang 
mit „SOMMERNÄCHTE“ - Geschichten aus 
Boccaccios „Decameron“ und Musik von De-
bussy und Frescobaldi. 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
Höllentalstr. 96 - 79199 Kirchzarten-Burg 
Samstag, 25. Juli 2020 Beginn 20.00 Uhr 
CONSONANZEN Zusammenklänge 
Jahreszeiten-Reihe - „Sommernächte“ 
Geschichten aus Boccaccios „Decameron“ 
Musik von Debussy und Frescobaldi 
 
Siemen Rühaak, Sprecher 
Lambert Bumiller, Klavier und künstleri-
sche Leitung 
Eine Gruppe von zehn jungen Leuten - sie-
ben Frauen und drei Männer - entflieht der 
Pest in Florenz auf ein abgelegenes Land-
gut und erzählt sich in zehn Tagen jeweils 
zehn Geschichten, in denen die Liebe in all 
ihren Facetten das verbindende Element 
darstellt. Boccaccios Novellensammlung mit 
ihren heiter-erotischen Geschichten wurde 
schnell zum Skandal, obwohl oder gerade 
weil darin die Frauen stets selbstbewusst, 
stolz und unabhängig agieren. 
 
Die ausgewählten Geschichten werden 
umrahmt von Klaviermusik, die auf den ers-
ten Blick kaum gegensätzlicher sein kann: 
Lambert Bumiller stellt der impressionis-
tisch-klassizistischen „Suite Bergamasque“ 
von Claude Debussy frühbarocke Werke des 
Italieners Girolamo Frescobaldi gegenüber. 
Eintritt € 18.- 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig – coron-
abedingt sind die Sitzplätze begrenzt. 
info@buchladen-rainhof.de oder 
07661-9880921. 

 

BUBLI - 
Die BURGER KINDER- und 
JUGENDBIBLIOTHEK

Bubli –  
die Burger Kinder- und Jugendbibliothek 
im Haus Demant 
  
Hier gibt es alles, was Leseratten zwi-
schen 2 und 14 Jahren mögen! 
  
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
  

.......... 

Immer willkommen sind gut erhalte-
ne Kinder- und Jugendbuchspenden 
während der Öffnungszeiten. Kontakt: 
bubli@bv-burg-dreisamtal.de 
  
Bubli - ein Projekt des Bürgervereins 
Kirchzarten-Burg mit dem Diakonischen 
Werk 

 

 

Burger
Treff

Burger Treff - im Haus Demant 
Das Nachbarschaftszentrum des Bürgerver-
eins Kirchzarten-Burg e.V. bietet nach wie 
vor Platz für jung und alt. Die Räumlichkeiten 
im 1. Stock des Haus Demant mit Küche und 
großer Terrasse sind kleinkindgerecht aus-
gestattet und eignen sich für regelmäßige 
Krabbelgruppen, Ar-beits- und Hobbygrup-
pen. Nichtprivate Abend- und Wochenend-
veran-staltungen sind auch möglich. Kon-
takt: Susanne Seifried, Tel.07661 9084334 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie finden 
derzeit immer noch viele Veranstaltun-
gen nicht statt. Diese Maßnahme erfolgt 
zum Schutz der Gesundheit und Sicherheit 
aller Bürger sowie auf Anordnung (Corona-
VO) der Landesregierung Baden-Württem-
berg 
 
Freitag, 24. Juli 
10 Uhr: Große Tour auf dem Kräuter-Erleb-
nispfad (ca. 4,5 km) 
Der Kräuter-Erlebnispfad führt durch eine ty-
pische Schwarzwaldlandschaft, die geprägt 
ist vom Wechsel zwischen Bergwiesen, Wei-
den und Bergwäldern. Hier können Gäste 
und Einheimische die Kräuter und Heilpflan-
zen kennenlernen und den Artenreichtum 
der Natur auf dem Schauinsland rund um 
Hofsgrund mit allen Sinnen erfahren. An-
meldung und Infos: Barbara Odrich-Rees, Tel. 
07602/338, Treffpunkt: 9:45 Uhr, Parkplatz 
bei Bäckerei Lorenz, Oberried-Hofsgrund; 
Preis: Erwachsene 10 €, Kinder 6-16 Jahre: 5 € 
www.kraeuter-erlebnispfad-oberried-hofs-
grund.de 
11-13:30 Uhr Blumen- und Kräuterwande-
rung am Schauinsland 
... ja, es gibt sie noch, die bunten, vielfälti-
gen Blumen – und Kräuterwiesen. Wir laufen 
im Naturschutzgebiet am Schauinsland auf 
schmalen Wegen, über Weiden und Almen, 
durch einmalige Blumen- und Kräuterwie-
sen. Auf dem ganzen Weg haben wir eine 
wunderbare Aussicht. Sie haben die Wahl 
zwischen einer Tour mit Vespersäckle und 
Getränk, oder einer Führung ohne Vesper.
Treffpunkt: Parkplatz an der Bergstation der 
Schauinslandbahn (bei der Lore). Anmel-
dung und Infos: bis spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512, www. natour-
pur-schauinsland.de. 
19:30-21:30 Uhr: Sonnenuntergangstour 
am Schauinsland 
Wir laufen ca. 1,5 Stunden über Blumen- und 
Kräuterwiesen und Weiden dem Sonnunter-
gang entgegen. 
Am schönsten Platz machen wir unsere 
Vesperpause in der Wiese und haben die 
untergehende Sonne stets im Blick! Neben-
bei gibt es eine kleine Blumen- und Kräu-
terkunde. Bitte bringen Sie mit: Warme Klei-

dung, Decke, kleiner Rucksack mit Wasser 
und ein Riegel. Treffpunkt: Wanderparkplatz 
gegenüber vom Hotel die Halde neben der 
Passstraße am Schauinsland Anmeldung und 
Infos: bis spätestens Vorabend: Ursel Lorenz: 
Tel. 07602/ 512, 
www. natourpur-schauinsland.de 

Samstag, 25. Juli
Schnuppertag – Gleitschirmfliegen Die 
Welt mal von oben sehen? Dann bist du hier 
richtig! Selbst ausprobieren wie sich fliegen 
anfühlt? Ein Schnuppertag bietet dir die 
Möglichkeit einen Einblick in die Basics des 
Fliegens und erste kleine Flüge zu machen. 
Du brauchst lediglich knöchelschützende 
Schuhe, etwas Mut, gutes Wetter und schon 
hebst Du ab! Preis: 90 €. Auch Tandemflüge - 
nach Vereinbarung (130 €) 

Samstag, 25. – Montag, 27. Juli Grund-
kurs – Gleitschirmfliegen Preis: 360 €, er-
mäßigt: 320 € 
Anmeldung und Infos: Gleitschirmschule 
Deyeckland, Kirchzarten, Tel. 07661/ 627 
140 (Di, Mi, Do 16-19 Uhr oder Fr 14-19 Uhr) 
www.gleitschirmschule-dreyeckland.de 
 
Samstag, 25. Juli 
9:15- ca. 17.45 Uhr: Der Schwarzwald-Ca-
nyon - geführte Wanderung durch die 
Wutachschlucht 
Mit einem Kleinbus geht es nach Bonndorf 
an den Rand der Wutachschlucht. Von dort 
aus startet die mittelschwere, etwa 5stün-
dige, geführte Wanderung durch eine der 
spektakulärsten Landschaften im Südwes-
ten. Auf den Spuren der wechselvollen Ge-
schichte führt der naturnahe Weg mit ca. 10 
km und einer Steigung von insgesamt ca. 
200 m durch die Schlucht. Nach einer ge-
mütlichen Einkehr geht es zurück. 
Anmeldung: „ab durchs Ländle“, Dr. Jochen 
Schwendemann, Tel. 0761 88 14 65 99 bis 12 
Uhr am Vortag der Führung, oder: info@ab-
durchs-laendle.de; Teilnehmerzahl begrenzt 
auf 7 Personen; Treffpunkt: vor dem Ein-
gang der Tourist-Information in Kirchzarten, 
Hauptstraße 24 (Fußgängerzone); Preis: 44 € 
(Fahrt mit Kleinbus und Führung) 
www.ab-durchs-laendle.de 
 
Sonntag, 26. Juli 
10-12.30 Uhr Blumen- und Kräuterwande-
rung am Schauinsland 
Nähere Informationen s. Freitag, 24. Juli 
 
Dienstag, 28. Juli 
9:30-12 Uhr Blumen- und Kräuterwande-
rung am Schauinsland 
Nähere Informationen s. Freitag, 24. Juli 
13 Uhr: Kräuter-Erlebnispfad – Kleine 
Tour, ca. 3,8 km
Der Kräuter-Erlebnispfad führt durch eine 
typische Schwarzwaldlandschaft, die ge-
prägt ist vom Wechsel zwischen Bergwie-
sen, Weiden und Bergwäldern. Anmeldung 
erforderlich: Barbara Odrich-Rees, Mail:
kraeuterpfad.oberried-hofsgrund@web.de; 
Tel. 07602/ 338, Kosten: Erw. 7 €, Kinder ab 
6-16 J. 3,50 € Treffpunkt: 12:45 Uhr auf dem 
großen Parkplatz Silberbergstraße/Bäckerei 
Lorenz, Oberried-Hofsgrund 
 



10 Donnerstag, 23. Juli 2020 Kirchzarten

Freitag, 31. Juli 
11 Uhr: Panorama-Wanderung am „Lueg 
ins Land“ (Schauinsland) Wanderung 
durch die mit Blumen und Kräutern über-
säten Bergwiesen, hören Kühe und Ziegen 
mit ihrem Glockengeläut und haben einma-
lige Weitblicke auf die Vogesen, das Rhein-
tal, Feldberg und Belchen bis hin zu den 
Schweizer Alpen.
Die Wanderung ist variabel, zwischen 2-4 
Stunden mit Einkehr oder einem Picknick 
auf der Wiese. Treffpunkt: Parkplatz an der 
Bergstation der Schauinslandbahn (bei der 
Lore). Anmeldung und Infos: bis spätestens 
Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512, 
www. natourpur-schauinsland.de 
 
Samstag, 1. August 
8-18 Uhr: Der „Urwald“ am Rhein - geführ-
te Bootsfahrt im Naturschutzgebiet Tau-
bergießen
(nur bei guter Witterung!): Mit einem Klein-
bus geht es nach Rust in die Ortenau. Von 
dort aus findet die ca. 2-stündige, geführte 
Bootsfahrt mit einem traditionellen Stocher-
kahn durch die urwaldähnliche Auenland-
schaft des Naturschutzgebiets Taubergie-
ßen. In einem der größten Schutzgebiete 
Baden-Württembergs prägen Wälder und 
Wiesen von besonderer Schönheit sowie 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt das 
Bild der Landschaft. Nach einer gemütlichen 
Einkehr geht es zurück.Treffpunkt: Vor der 
Tourist-Info, Kirchzarten, Hauptstr. 24 An-
meldung und Infos: Herr Dr. Schwendemann, 
Tel. 0761/ 8814 6599 bis 12 Uhr am Vortag 
| Teilnehmerzahl begrenzt auf 8 Personen. 
Preis inkl. Fahrt: 49 € pro Person 
www.ab-durchs-laendle.de 
 
Regelmäßige Termine 
Mittwochs: 
14-16 Uhr: Ponyreitspaziergang auf der 
Fancy-Farm Gemeinsames Pflegen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. Ort: 
Fancy-Farm, Schütterleshof, Kirchzarten, Am 
Pfeiferberg 4 Anmeldung ist nicht erforder-
lich!Preis: Kinder (Erwachsene)15 min: 15 € 
(20 €),
30 min: 20 € (25 €) Weitere Informationen: 
Ute Harre, Tel. 0171/ 4479 607 oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de, www.fancy-farm.de 
 
Freitags: 
16-18 Uhr: Ponyreitspaziergang auf der 
Fancy-Farm Anmeldung und Infos: s. ‚mitt-
wochs‘ 

Samstags: 
10-12 Uhr: Ponyreitspaziergang auf der 
Fancy-Farm Anmeldung und Infos: s. ‚mitt-
wochs‘ 
 
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen 
Uhrzeit nach Vereinbarung: Lama Trekking 
Begleitet von unseren Lamas wandern wir 
über unseren Hofberg und genießen zwi-
schendurch, außer dem herrlichen Panora-
mablick ins Dreisamtal, eine kleine Stärkung 
vom Hof. Preis: 24 € pro Pers., 70 € pro Fami-
lie (2 Erw., 2 Kinder), inkl. kleinem Vesper 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Die-
tenbach 9, Anmeldung: Tel. 07661/ 61 920 
oder per Mail: mm.maier@t-online.de. 
www.ruhbauernhof.de 
 
Täglich 
nach Vereinbarung:Bogenschießen Exklu-
siv für Familien, Haus- und Wohngemein-
schaften 
Faszination und Spannung für jedes Al-
ter! 
Verbindliche Anmeldung erforderlich per 
SMS an 0173/ 686 5549. Ort: Kirchzarten, 
Garten des Gasthauses „Zum Wilden Mann“, 
Höllentalstraße 25; www.kairos-erleben.de 
 
Ab 11 Uhr bis Sonnenuntergang: Minigolf, 
an der Oberrieder Straße, Eingang Promena-
denweg. 
Bei trockenem Wetter täglich geöffnet! 
 

__________ 
 
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Kleines, schnuckliges ‚Stüble’ 
mit liebevoll platzierten alten Sehenswür-
digkeiten. 
Ort: Oberried Ortsverwaltung Zastler, Tal-
straße 27. Öffnungszeiten: montags von 17 
bis 19 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch 
vereinbart werden: Frau Schöneberger: Tel. 
07661/ 989 077 oder Herr Schreiner: Tel. 
07661/ 5038 (montags 17-19 Uhr) 
 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Ge-
gendrumweg 3 
Mittwoch, Donnerstag, Samstag, Sonn-
tag und Feiertag: 13 bis 16 Uhr 
Begrenzte Personenzahl je Führung, daher 
anmeldepflichtig: Tel. 0170/ 3 462 672 
Auf Mundschutz- und Abstandsregelung 
wird hingewiesen 
Der Kiosk ist geöffnet! 
 

Kienzlerschmiede, am Osterbach (Pro-
menadenweg vor dem Schwimmbad an 
der Dietenbacher Straße) Führung durch 
die historische „Kienzlerschmiede“. Die alte 
Hammerschmiede aus dem 17. Jahrhundert 
wurde im Jahre 1961 von der damaligen 
Fam. Kienzler aufgegeben. Sie stand dem 
Zerfall ausgeliefert, bis sie von der Gemein-
de Kirchzarten 1963 gekauft und später re-
noviert wurde. 
Auf die Einhaltung der Hygienevorschriften 
(Maske / Abstand) bei der Filmvorführung 
/ Führung wird geachtet. Max. 10 Personen 
pro Führung. 

--- 
Die Führungen sind kostenlos und dauern 
jeweils ca. 15 Minuten
Führung: 14:30-17 Uhr: 
Freitag, 31. Juli, 14. und 28. August 
 
Historische Gassenbauernhofmühle in 
Oberried-Zastler, Bürgerverein Zastler e. V. 
Der Bürgerverein stellt die renovierte Getrei-
demühle in voller Funktion vor, außerdem 
gibt es zur Vorführung interessante Infor-
mationen rund um das historische Bauwerk 
und das umliegende Tal. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere 
Besichtigungstermine können gerne telefo-
nisch vereinbart werden: Tel. 07661/ 989 230 
(Theo Hirschbihl) 
Führungen: 17-19 Uhr: Freitag, 7. August, 
4. September, 2. Oktober 
 
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüb-
le in Buchenbach-Wagensteig, Griesdobel-
straße 18 
Gerne können Besuchstermine telefo-
nisch vereinbart werden: Bettina Will-
mann, Tel. 07661/ 99 298. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im 
Internet unter www.hansmeyerhof.de 
 
Weitere Informationen zu Veranstaltun-
gen im Dreisamtal finden Sie im Online-
Veranstaltungskalender auf www.drei-
samtal.de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei 
der Tourist Info,
Tel. 07661/ 907 980 
 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DER 
TOURIST-INFORMATION 
Montag bis Freitag 10 bis 15 Uhr, Samstag 
10 bis 12 Uhr 

------
An Sonn- und Feiertagen bleibt die Tourist-Info 
geschlossen 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Black Forest 
Ultra Bike Marathon

Black Forest ULTRA Bike Marathon ab 
2021 wieder am Start
2021 dürfen sich Mountainbiker wieder auf 
ihr Jahreshighlight freuen, wenn auch einen 
Monat später als bisher: der Black Forest UL-
TRA Bike Marathon findet vom 16. bis 18. Juli 
2021 auf vier Strecken im Dreisamtal und 
Hochschwarzwald statt. Die Anmeldung ist 
ab dem 18. Juli geöffnet und aufgrund der 
aktuell gültigen Bestimmungen bis auf wei-
teres auf 500 Teilnehmer begrenzt.
Nach einer ausnahmsweise nicht Coro-
na-bedingten Pause dieses Jahr wird der 
ULTRA Bike im kommenden Jahr wieder 
stattfinden. Einen Monat später als bislang, 
also vom 16. bis 18. Juli 2021 kommen alle 
Mountainbike-Begeisterte wieder voll auf 
ihre Kosten. „Wir haben uns nach langem 
Überlegen, Abwägen und Diskutieren für 
eine terminliche Verschiebung unserer Ver-
anstaltung entschieden,“ erzählt Benjamin 
Rudiger, Geschäftsführer der Black Forest 
ULTRA Bike UG, „denn so bewegen wir uns 
außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeit des 
Auerwildes. Umfassende Streckenverlegun-
gen, die am alten Termin im Juni notwendig 
gewesen wären, um dem ULTRA Bike eine 
Zukunftschance zu geben, sind nicht reali-
sierbar – das haben wir umfassend geprüft.“
Die genehmigungsbedingte Zwangspause 
in 2020 hat das ULTRA Bike Organisations-
team intensiv genutzt, um neue, zukunfts-
sichernde Konzepte zu erarbeiten. Ab dem 
kommenden Jahr werden den Bikern nur 
noch vier Strecken angeboten, dafür aber 
mit einem besser differenzierten Strecken-
portfolio: „Wir werden künftig Strecken mit 
40 km, 60 km, 80 km und 120 km anbieten. 
Power Track und Marathon schmelzen also 
zusammen, dafür wird der ULTRA künftig 
wieder mehr „ultra““, erklärt Rudiger.

Des Weiteren wird an Hygiene- und Infek-
tionsschutzkonzepten gearbeitet, mit der 
die Sicherheit aller Teilnehmer und Helfer 
gewährleistet werden kann. Die Anmeldung 
öffnet am Samstag, 18. Juli 2020 und ist auf 
derzeit 500 Personen begrenzt. Gezahlt wird 
erst im Februar, um die weiteren Corona-Ent-
wicklungen besser absehen zu können. Ru-
diger ergänzt: „Erreicht der Anmeldestand 
die 500 Personen-Grenze, so kommt man 
automatisch auf eine Warteliste. Sobald sich 
die Corona-Bestimmungen für große Veran-
staltungen weiter lockern, werden wir die 
Grenze für die Anmeldezahlen nach oben 
korrigieren und dann bekommen diejeni-
gen von der Warteliste einen Startplatz.“
Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie 
den Link zur Anmeldung finden Sie ab Samstag, 
18. Juli 2020 unter www.ultra-bike.de. 
 
 

Realschule am 
Giersberg Kirchzarten

Förderverein für 
Energiesparen und 
Solarenergie-Nutzung 

Solarstrom wir günstiger und günstiger, 
ist die wirkungsvollste Klimaschutzmaß-
nahme und der Zukunftsenergieträger 
Haushalte können ca. 30 % direkt (ohne 
Speicher) mit Solarstrom decken, bei Ge-
werbebetriebe können es bis 60 % sein. Die 
Gestehungskosten liegen bei ca. 40 % des 
Netzstromes. 
Gespräche hierüber und alle anderen Ener-
giefragen am Fr. 24.07.20 um 19:00 Uhr, Ort 
wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Anmeldung, weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen für Vorort Bera-
tungen 07661/4951 oder info@derson-
nenkoenig.de oder www.klimaneutra-
les-dreisamtal.de (Kontaktformular). 
Wir beraten Sie gerne persönlich, neut-
ral, pro Klimaschutz, praxisorientiert und 
kostenlos (über eine Spende freuen wir 
uns). 

Gruppe  
Dreisamtal

Die NABU-Gruppe Dreisamtal trifft sich am 
Donnerstag, 30.Juli 2020 um 18.30 Uhr im 
Gasthof Himmelreich, links im Nebenraum, 
mit Einhaltung der Coronaregeln (Mund-
schutz, Abstand). Hier werden die jeweils 
aktuellen Themen besprochen. Jeder, der 
an der Arbeit des NABU Dreisamtal Interesse 
hat und sich informieren oder mitmachen 
will, ist herzlich eingeladen. Im August ist 
Sommerpause. Weitere Termine und Infos 
unter www.nabu-dreisamtal.de. 
 

 

Männerchor
Kirchzarten

Schlangenzunft 
Zarten

Generalversammlung 
Am Freitag, 24. Juli 2020 findet um 20.00 Uhr 
im Landgasthof Bären (Bärenzelt) die Gene-
ralversammlung statt.

Tagesordnungspunkte sind u. a. die Tätig-
keitsberichte von Schriftführer, Kassiererin 
und 1.Zunftvogt, sowie Neuwahlen der Vor-
standschaft. 

Alle Mitglieder und Freunde der Schlangen- 
zunft sind zu unserer Generalversammlung 
herzlich eingeladen.

Schlangenzunft Zarten e.V. 

Vereine / Verbände

Ende des redaktionellen Teils



VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

Aushilfe gesucht
für leichte Büroarbeiten, 

2 Std./Woche 
Getränke Rettich, Tel 4015

VERMIETUNGEN

Wohnen, wo andere Urlaub machen
ca. 12 km östlich von Freiburg

2-Zi.-Wohnung, teilmöbliert, ca. 60 qm mit EBK, 
sep. Eingang und Parkplatz an NR in

Oberried-St. Wilhelm zu vermieten. Mietpreis 500,- € + NK. 
Tel. 07602 525

2-Zimmer-Wohnung 
in Stegen-Eschbach ab 01.10.20 zu vermieten, 

85 m², 800 € + NK 
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5735509 

an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach


